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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

ASV Grassau II : SG Nußdorf-Raubling 
Mittwoch, 14.12.2022, 19:30 Uhr

SG Nußdorf-Raubling spielt unentschieden beim ASV 
Grassau II

Nach rund 2 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Ost) entführten die Gäste der SG Nußdorf-Raubling in ihrem 9. Saisonspiel beim 5:5
einen Punkt aus dem Mannschaftskampf beim ASV Grassau II. Das letzte Match des
Mannschaftskampfes gewann Michael Bergmann. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler vom
ASV Grassau II um die Nummer 1 Bettina Ludwig nun 4 Pluspunkte in der Tabelle.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatten Ludwig / Rohrer letztlich auf Lager, um Klaus / Denzler final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 9:11, 7:11, 9:11. Lange mit Lang / Wittek ringen mussten Wendlinger / Bergmann in
einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Nach den ersten Partien gingen nun die Topspielerin des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Beim 3:0-
Sieg gelang es Bettina Ludwig den Gastspieler Georg Denzler in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Hin und her schaukelte das Match zwischen Michael
Wendlinger und Franz Klaus, bevor das zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Wenig
später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Hin und her
schaukelte das Match zwischen Gerlinde Rohrer und Klaus Wittek, bevor das auf Grundlage der
TTR-Werte zumindest auf dem Papier sehr überraschende 2:3 feststand. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Wittek mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten gewann. Michael Bergmann war in der Partie gegen Thomas Lang nicht zu stoppen und
ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei
Bällen Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des ASV Grassau II und der SG Nußdorf-Raubling. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte indessen Bettina Ludwig letztlich im Repertoire, um Franz Klaus final zu gefährden, somit
stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 0:3. Michael Wendlinger
hatte wenig später seinen Gegner Georg Denzler beim Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff. Gute
Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei
Punkten Unterschied endeten. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Gerlinde Rohrer gegen
Thomas Lang, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Thomas Lang jedoch die richtige
Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand
es somit 4:5. Nur einen Satz verlor Michael Bergmann bei seinem Sieg gegen Klaus Wittek und holte
somit einen Punkt für seine Mannschaft. Mit dem 5:5 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach diesem Ergebnis weist der ASV Grassau II nun ein Punktekonto von 4:14 Punkten auf,
während die SG Nußdorf-Raubling vor dem nächsten Spiel, das am 13.01.2023 gegen den TuS
Prien ansteht, 11:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des ASV Grassau II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 13.01.2023 gegen die FT Rosenheim.

 Statistik:
 ASV Grassau II

Doppel: Ludwig / Rohrer 0:1, Wendlinger / Bergmann 1:0 
Einzel: B. Ludwig 1:1, M. Wendlinger 1:1, G. Rohrer 0:2, M. Bergmann 2:0 

 SG Nußdorf-Raubling
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Doppel: Klaus / Denzler 1:0, Lang / Wittek 0:1 
Einzel: F. Klaus 2:0, G. Denzler 0:2, T. Lang 1:1, K. Wittek 1:1


